
6. Spieltag: SV Darmstadt - 1. FC Nürnberg (Analyse)
Beitrag von „Jan Polak“ vom 15. September 2019, 18:07

Wir können uns natürlich auch kompakt hinten reinstellen wie unter Schommers. Nur werden
wir dann wohl vorne weder 27 Torschüsse auf die Kiste bringen, noch 3 Kisten machen. Dann
geht´s 0:0 aus und alle mosern wieder auf die fehlende Offensive.

Das Gleichgewicht zu finden, ist die Aufgabe der Saison. Erras zB machte bis zum
Anschlusstreffer gegen Heidenheim ne souveräne Partie. Seither hat er sich, wie auch Mühl
wieder ins Leistungsloch verkrochen. Alternativen gibt´s aktuell kaum. Die Jungs hinten
bräuchten Führung von einer Führungskraft, aber bitte nicht vom Großmaul Schlendrian
Margreitter, der viel zu selten mit Leistung voran geht. Hier wird man wohl im Winter auch noch
was tun müssen. Oder vllt. mal mit Petrak hinten probieren, I don´t know.
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